
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag  
Renaturierung eines Bachs    
 
Beschlussvorschlag: 
 
In 2027 wird ein Bach(teilstück) renaturiert. Die für diese Maßnahme erforderlichen 

Mittel sollen in den Haushalt 2027 eingestellt werden. 

 

Begründung: 

Bereits 2023 gab es den einstimmigen Beschluss (BUS, 19.4.23), dass an der 

Renaturierung von Bächen in Alzenau festgehalten wird und dass für entsprechende 

Projekte und Maßnahmen künftig jährlich Mittel im Rahmen der Haushaltsberatungen 

für Planung und Ausführung bereitgestellt werden sollen. 

Seitdem ist keine Maßnahme erfolgt. Der Stadtrat sah hier – trotz seiner 

Selbstverpflichtung - keine Handlungspriorität. 

Der Gewässerentwicklungsplan sieht die für die Verbesserung der Wasserqualität 

erforderlichen Maßnahmen vor. Ihn gilt es abzuarbeiten. So wäre z.B. die 

Renaturierung eines Teilstücks des Goldbachs, der aktuell wie ein Lineal in der 

Landschaft liegt, dringend erforderlich – auch zum allseits gewünschten 

Wasserrückhalt in der Fläche (Klimaanpassung und Klimaschutz), der auch der 

Landwirtschaft sehr zugute käme. 

Der ebenfalls sehr naturferne Forchbach könnte möglicherweise im Rahmen einer 

Entwicklung von Batteriegroßspeicher und FF-PV südlich der St 2443 aufgewertet 

werden. 

Erforderliches aufzuschieben, lässt den Handlungsbedarf samt weiterer Kosten 

extrem steigen. In diesem Bereich gibt es – wegen des Vielfachnutzens für die 

Allgemeinheit - erhebliche Fördergelder. 

Grüne Fraktion Alzenau  

Sabina Prittwitz  

Angela Hadler 

Niklas Höfler 

 

sabina.prittwitz@gruene-alzenau.de 

 

Alzenau, 23.9.2026 

An den 1. Bürgermeister Stephan Noll  

 
 


